
Hallo liebe Kinder, 

Als ich klein war sind wir Kinder beim Spazieren gehen immer vor unseren Eltern gelaufen. 
Wenn etwas Bedrohliches auf uns zukam, ein fremder Hund oder etwas, dass mir Angst machte, 
brauchte ich mich nur umzudrehen und in die Arme meines Vaters zu laufen und er hat mich dann 
meist hochgehoben oder an seine Hand genommen und ich fühlte mich dann gleich ganz sicher. 
 
So ähnlich können wir den vorletzten Vers aus verstehen: 

 
 
   Gutes und Barmherzigkeit  

werden mir folgen mein Leben lang,  
 
 

Gott gibt uns „Rückendeckung“. Du kannst dich ihm immer zuwenden. Weg von dem, was dir Angst 
macht.  
Doch, wie machen wir das? Ich kann Gott nicht sehen, nicht anfassen, wie also kann ich dann in 
seine Arme laufen? 
Um in Gottes Arme laufen zu können muss ich mich erst einmal von dem was mir Angst macht 
abwenden, sonst müsste ich ja rückwärts laufen. Ich wende mich bewusst hin zu dem, von dem ich 
mir Hilfe erwarte. Dem ich vertrauen kann. Ich laufe zu Gott und rede mit Gott. Wenn du mit 
jemanden redest solltest du dich demjenigen immer zuwenden damit er dich auch gut verstehen 
kann. Nimm dir Zeit für Gottes Wort, lese in seinem Wort, der Bibel und/oder rede mit Menschen, 
die Gott kennen und vertrauen.  
Gott hat dich und mich soooooooo lieb, dass er unser ganzes Leben lang für uns da ist. Er geht dir 
nach. Er hat Gutes für uns im Sinn und erbarmt sich über uns. 
Eine barmherzige Person öffnet sein Herz fremder Not und nimmt sich ihrer an.  
Gott kümmert sich um uns. Ich weiß, dass es so ist, weil ich es schon viele Male, in schlimmen 
Situationen, erlebt habe und deshalb weiß ich, dass ich seinem Wort vertrauen kann.  
Und wisst ihr, was dann passiert, wenn wir anfangen seinem Wort zu glauben und ihm vertrauen? 
 
   und ich werde bleiben  

im Hause des Herrn immerdar. 
 
 
 

Du willst nicht mehr ohne Gott leben. Du fühlst dich bei ihm geborgen und in Sicherheit. Egal wie 
dunkel das Tal ist, durch welches du gehen musst, du weißt um die Kraft Gottes, um seine Allmacht, 
seine Güte und Barmherzigkeit. Du fängst an ihm zu vertrauen und ihm zu glauben, manchmal sogar 
gegen alle Logik, denn du weißt: es lohnt sich ganz nah bei Gott zu bleiben, dein Leben mit Jesus, 
dem guten Hirten, zu leben und dich vom Heiligen Geist in dir inspirieren zu lassen. 
Mit dem Herrn haben wir eine riesige Kraft und Hilfe unser Leben zu meistern.  
Gott sei Lob und Dank! 
 

 


